
Fragebogen zum Versuch: Hund und Hundeführer 

Zunächst bi\en wir dich, als Hundeführer, den vorliegenden Fragebogen auszufüllen. Es reicht, dass 
du diesen einmalig ausfüllst, damit wir anonym die Einordnung deines Hundes vornehmen können. 
Dies ist notwendig, um herauszufinden, ob es Zusammenhänge zwischen dem Suchergebnis und 
anderen Merkmalen bzw. Umständen gibt, wie zum Beispiel dem Geschlecht oder die Ausbildung 
des Hundes. Solltest du Hilfe benöBgen, so kannst du dich an uns wenden unter: info@dein-
spuerhund.de  

Name des Hundeführers:          ……………………………………………. 

Angaben zum Hund 

Name des Hundes:                      ……………………………………………. 

Chipnummer:                               ……………………………………………. 

Geburtstag des Hundes:                 ……………………………………………. 

Herkuna 

 Züchter  Tierschutz  AuslandBerschutz  andere ……………… 

 

Geschlecht des Hundes:             männlich  weiblich                               

  nicht kastriert 

 kastriert, mit ………… Monaten/Jahren.  

 chemisch kastriert (z.B. KastraBonschip), seit …………. 

Rasse/Mischung des Hundes:                    ……………………………………………. 
(Bi\e reiche uns gerne ein Foto deines Hundes mit ein) 

 

Größe/Gewicht  wenn du hast, genaue Angaben:  …………………………………………….  

  <10 kg   10 bis 20 kg  20 bis 35 kg  >35 kg 

   <30 cm  30 bis 45 cm  45 bis 60 cm  >60 cm  
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 Wie gut ist der Hund im Trailen ausgebildet? Schätzen Sie bi\e auf einer Skala von 1 bis 10 ein: 

Zur OrienBerung:      
1:   Hund hat weniger 3 bis 5 mal getrailt 
3:   Hund trailt regelmäßig, jedoch insgesamt noch nicht lange/nicht oa 
5:   Hund trailt wöchentlich und kennt seine Aufgabe 
8:   Hund kann alleine Personen auffinden und das seit längerem Zeitraum 
10: Hund ist einsatzerfahren mit nachweislich richBgem Verlauf/Fund 
  
Trainiertest du vor der Studie schon mit menschlichen Gerüchen?  

 ja, ausschließlich 

 ja, einmal 

 ja, regelmäßig 

 nein, noch nie, mein Hund sucht normalerweise ………………………………… 

Kopfform klein breit regular

Form der Schnauze Kurz Klein lang regular
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Hast du bereits vor der Studie Spliyngs oder Differenzierungen im Endpool trainiert? (Wir meinen 
damit, dass auf dem Trail zwei Personen versteckt waren, aber nur von einer Person der Geruch dem Hund präsenBert 
worden ist. Die zweite Person diente lediglich der Ablenkung und verließ den Trail an anderer Stelle oder stand in der Nähe 
der Versteckperson.) 

 ja      nein 

Gibt oder gab es eine besBmmte Ausbildungsmethode, nach welcher der Hund trainiert wird/
wurde? 

………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

Beschreibe bi\e in SBchpunkten, wie wurde dein Hund aufgebaut und wie trainiert ihr jetzt? 

………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

Die esten Trails:  

 am Anfang wurde der Hund über Sicht aufgebaut, indem die Versteckperson den Hund   
 moBvierte zu folgen 

 Am Anfang wurden dem Hund auf dem Trail Gegenstände gelegt, um es den Hund zu   
 vereinfachen 

 Am Anfang wurde der Hund auf einem Trail angesetzt ohne Anreize und es wurde    
 abgewartet und dem Hund in seinem Tempo gefolgt/er hat sich alles selbst erarbeitet 

 über Geruchsdifferenzierung 

 ich mache ausschließlich Geruchsdifferenzierung 

 jagdliche Schweißausbildung 

 Fährtenausbildung 

Wie präsenBerst du deinem Hund den GeruchsarBkel? 

 der GeruchsarBkel ist in einer Tüte   GeruchsarBkel befindet sich im Glas 

 GeruchsarBkel liegt auf dem Boden  ……………………………  



Wird mit dem Hund regelmäßig im Bereich der Suche (Spurensuche oder Geruchsdifferenzierung) 
trainiert? 

 Nein. 

 Ja, er wird wöchentlich 1x trainiert. 

 Ja, er wird wöchentlich bis zu 2x trainiert. 

 Ja, wir trainieren im Durchschni\ …… mal pro Monat.  

 Früher Ja, inzwischen sind wir aber ausgeschieden aus regelmäßigen Trainings. 

Bewerte bi\e die durchschni\liche Regelmäßigkeit und Häufigkeit des Trainings deines Hundes und 
trage dies auf der Skala ein. Wobei 0 für unregelmäßig und selten steht und 10 regelmäßig 
wöchentlich mind. 2 Mal bedeutet.  

Hat der Hund bereits an einer Prüfung in einem Suchbereich (Mantrailing, Wasserortung, 
Flächensuche, Schweißarbeit oder anderen Sucharten) teilgenommen? 

 Nein. 

 Ja, bestanden:    ja, in ……………………………………. 

     nein, in ……………………………….. 

Hast du bereits mit kontaminierten GeruchsarBkeln trainiert? (Damit meinen wir, dass der GeruchsarBkel von 
der versteckten Person auch mit anderen Personen in Berührung gekommen ist, absichtlich oder unabsichtlich, wie der 
Autoschlüssel von einem Auto, welches durch mehrere Personen gefahren wird.) 

 ja      nein 

Wenn ja, waren beide Personen die die KontaminaBon hervorgerufen haben versteckt? 

 ja    nein,  

    welche Person war versteckt:  

     die Person, von der der GeruchsarBkel stammte 

     die Person, die den GeruchsarBkel kontaminiert hat 

Wenn beide Personen versteckt waren, gab es eine Erwartungshaltung, wo der Hund hingehen 
sollte, bzw. bei welcher Person wurde bestäBgt? 

 bei der Person, von der der GeruchsarBkel stammte (häufigerer Geruch des GeruchsarBkels) 

 bei der Person, die den GeruchsarBkel kontaminiert hat, frisch am GeruchsarBkel war 
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Welche Merkmale weißen eure GeruchsarBkel im Training auf? 

 Persönliche Gegenstände wie Mütze, Schal, Socken, Brille 

 Universale Gegenstände wie Taschentuchpackungen, Autoschlüssel, SBa 

 Ausschließlich Gegenstände aus Stoff 

 Geruch natürlicher Herkuna wie Spucke, Haare 

Danke fürs Ausfüllen. 


